
Pfarrnachrichten

Fronleichnam
überwindet Grenzen

Polarisierungen in der heutigen Gesellschaft wie 
zwischen Völkern und Staaten werden immer wieder 
beklagt, ja als ernste Bedrohung gesehen.

Da kommt einem Hochfest wie dem von 
FRONLEICHNAM eine um so größere Bedeutung 
zu. Bei Fronleichnamsprozessionen und 
-gottesdiensten, wie es auch in der Pfarrgemeinde 
zum Heiligen Nikolaus in Stein gute Tradition ist, 
kommen Menschen aus verschiedenen Teilen der 
Gesellschaft und mit unterschiedlichen 
Abstammungshintergründen zusammen. Als Gast 
vor Ort weilende Menschen zeigen Interesse an der 
Feier des Hochfestes und dies unabhängig von der 
jeweiligen Muttersprache. Gerne nehmen dann auch 
so manche Besucherin und mancher Besucher von 
Stein an der Fronleichnamsprozession teil.

Die Vorbereitung geschieht in Zusammenarbeit 
zwischen verschiedenen Einrichtungen und nicht 
zuletzt zwischen der Kirche und zivilen Autoritäten. 
Die Feier von FRONLEICHNAM ist im Rahmen der 
Ökumene keineswegs auf die römisch-katholische 
Kirche beschränkt. Ja, die Entstehung und 
Verbreitung dieses Hochfestes können zum 
Nachdenken und ehrlichen Austausch über die 
Stellung von Frauen in Staat, Kirche und Gesellschaft 
anregen. Die Bedeutung der heiligen Juliana von 
Lüttich, auch genannt von Korneliberg, und der 
seligen Eva von Lüttich sind es wert, immer wieder 
ins Bewusstsein gerufen zu werden.

Nicht zuletzt stellt FRONLEICHNAM ein 
bedeutendes kulturelles Ereignis dar. Viele denken 
da spontan an kunstvolle liturgische Gewänder und 
Monstranzen wie auch an den bei der Prozession 
zum Einsatz kommenden sogenannten „Himmel“. 
Zum kulturellen Erbe der Menschheit zählende 
Texte und Musikstücke werden den Menschen 
nahegebracht. 

Beim aufmerksamen Lesen verdeutlicht der nur 
Verse und keine Kapiteleinteilung aufweisende 
Judasbrief im Neuen Testament, dass die Bibel 
eingebettet ist in einen vielfältigen Strom von 
Überlieferung. Es ist bemerkenswert, wie in den 
ihrerseits so kurzen Zweiten (2 Joh 12) und Dritten (3 

Joh13-14) Johannesbrief die 
Bedeutung des persönlichen 
Gesprächs herausgestellt 
wird. Immer wieder sind wir 
da eingeladen, menschliche 
Grenzen zu überwinden.

So mögen die bewusste 
Vorbereitung und Feier von 
FRONLEICHNAM wie jedes 
anderen Hochfestes Zeugnis 
vom christlichen Glauben 
geben und dabei ein gutes 
menschliches  Zusammen-
leben fördern.
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Pfarrprovisor 
Dr. Matthias Martin.
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Terminvorschau ab Juni 2026
Gottesdienstordnung:
▸ Montag: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe
▸ Dienstag: 7.45 Uhr Hl. Messe
▸ Mittwoch: 7.45 Uhr Hl. Messe
▸ Samstag: 18.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit
▸ Sonn- und Feiertage: 10.00 Uhr Hl. Messe

▸ Donnerstag, 4. Juni: 10.00 Uhr Hl. Messe zu Fronleichnam
▸ Sonntag, 7. Juni: 10.00 Uhr  Pfarrfronleichnam mit Prozession
▸ Sonntag, 14. Juni: 10.00 Uhr Hl. Messe mit dem Singverein Melk

Abt Petrus Pilsinger aus Seitenstetten spendete  25 
Jugendlichen der Pfarren Stein, Krems-St. Veit und 
Egelsee sowie drei Gastfirmlingen das Sakrament 
der Firmung. Firmvorbereitung und -messe standen 
unter dem Motto ,,Flying High".         (al, Foto: mw)<<

,,Du bist ein Schatz" war das Motto der Erst-
kommunion, bei der Simon, Florian, Felix, Marie, 
Mona, Maja, Emilia, Elena und Maja das Sakrament 
der Eucharistie empfingen.                     (al, Foto: fe)<<

Gemeinsames Lager
Erstmals fahren heuer alle drei 
Jungschargruppen der Kremser 
Pfarren gemeinsam auf Lager.

Die Kinder aus Stein, Krems-
St. Veit und Krems-St. Paul 
werden in der ersten 
Ferienwoche sieben Tage im 
Jugendhaus Lichtenberg in 
Oberösterreich  verbringen.
                                                   (al)<<


